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Ja ich weiß, es war ne geile Zeit! 
 
 
Hallo liebe Leser der Camzeitung,  
 
Tag zwei an der Birker Straße, immer der 
Zeitpunkt wo nach einer Nacht Schlaf ein 
unschwer erkennbarer Optimierungsgedanke 
im Camp Einzug hält.  
 

 
 
Wo noch am Vortag ein völliges Materialchaos 
zu einer spontanen Partie Schlägermikado 
einlud, wurde aus zeitlichen Gründen eine 
durchaus kreative Aufbewahrungsmethode für 
genau diese installiert, zum Wohlwollen einiger 
Kunstliebhaber in den Reihen der 
Betreuerkollegen, die darin sofort eine 
moderne Interpretation eines Gemäldes des 
Weltberühmten Malers Vincent van Gogh 
sahen. Diese Aussage kann unserer Meinung 
nach nur auf überproportionalen Schlafmangel 
zurückzuführen sein oder Schlimmeres. 

 
 
 
Apropos Schlafmangel! Wir möchten ungern 
die Eltern unserer jüngsten Teilnehmenden in 
Alarmbereitschaft versetzen, sehen es jedoch 
als unsere absolute Pflicht, als gute, 
investigative Presse - für die wir uns 
selbstverständlich halten - dringend auf die 
zweifelhaften Methoden im Umgang mit einer 
sich einschleichenden Ermüdung in dieser 
Altersklasse hinzuweisen.  
 

 
 



 
ECB Campzeitung vom 20.10.2026 

 
Dass der ein oder andere nach diesem Pensum 
mal eine kleine Auszeit benötigt, halten wir für 
völlig legitim, rechtfertigt aber in keiner Weise 
die Verabreichung überhöhter Dosen an 
Koffein, geschweige denn Taurin! 
 

 
 
Des Weiteren ist uns zu Ohren gekommen, dass 
auch Theoriestunden missbräuchlichen dazu 
benutzt werden, die elterliche Nachtruhe zu 
sabotieren. Mit Sicherheit ist es nicht 
uninteressant die Funktion und Entfaltung von 
Kohlenhydraten im Zusammenhang mit der 
Nahrungsaufnahme zu erläutern, genauso 
wenig die optimale Nutzung. Jedoch geht der 
eindringliche Aufruf von Marvin, bei einer 
Spielansetzung um 8 Uhr morgens die Eltern 
genau aus diesem Grund um 3 Uhr nachts aus 
dem Schlaf zu zerren um sie zum Nudeln 

kochen zu animieren, definitiv zu weit! Selbst 
da sagen wir: „Ist uns schnuppe was die Profis 
bei Olympia oder NHL machen!“ 
 
Dass uns dieses Jahr unsere Übungsleiter ein 
wenig Sorge bereiten, ist seit gestern bereits 
hinlänglich bekannt. Thema Pflegegrad usw. 
Leider konnten wir bereits heute einen rapiden, 
psychischen Verfall unseres Trainer-
Campneulings Andi beobachten: Gestern noch 
voller Vorfreude und Tatendrang für die 
Campwoche, machten sich bereits in den 
Vormittagsstunden auch bei ihm erste Spuren 
einer Erschöpfung bemerkbar, bis hin zu 
bizarren Verhaltenseigenschaften. Allein der 
Versuch eines aufmunternden Gespräches 
wurde sofort mit den Worten: „Kein Bock auf 
Athletik, ich spiele lieber mit mir selbst Karten!“ 
quittiert. Unser Betriebspsychologe ist bereits 
informiert. Wir halten zu Dir!  
 

 
 
Nun aber mal etwas Erfreuliches vom heutigen 
Tag. Auf der Suche nach einem passenden 
Maskottchen für unsere Veranstaltung, hat der 
ECB keine Kosten und Mühen gescheut und sich 
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weltweit in allen Veterinär-Anlaufstellen sowie 
Zoohandlungen um einen um einen Raptor 
bemüht. Leider ist der Markt für geeignete 
Echsen momentan sehr ausgedünnt. 
Glücklicherweise konnte adäquater Ersatz von 
unserem sensationellen Koch Marco 
vorübergehend gestellt werden. In 
Aggressivität und Gefährlichkeit dem Raptor 
ebenbürtig, die Benennung der Rasse eine 
Melodie in den Ohren aller Filmfans des Epos 
Der Pate: Lagotto Romagnolo. Die Bilder 
sprechen für sich.  
 

 
 
 

 
 
Dass unser Camp allen Beteiligten vieles 
abverlangt aber auch fördert, ist hinlänglich 
bekannt. Jeder einzelne findet im Laufe der 
Woche etwas in ihm Schlummerndes. 
Kreativität erhält Raum zur Entfaltung, 
Skulpturen halten Einzug in den Umkleiden und 
werden mit einer charmanten Begeisterung als 
neue Teammitglieder gefeiert.  
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Auf anderer Seite wird der sportliche 
Zweikampf in einer Chuck-Norris-ähnlichen 
Kunstform zelebriert, das gegenseitige Messen 
auf den Eis gleicht einer Ballettaufführung aus 
Schwanensee.  
 

 
 
Neue ultimativ coole Sportarten werden kreiert 
und sofort täglich zelebriert - oder hat jemand 
bis heute vom Schwimmnudel Schwertkampf 
gehört?  
 
 

 

 
 
In diesem Zusammenhang konnten wir 
bisweilen nicht klären, warum Mirco in seiner 
Sportasche ein Arsenal von Schwimmnudeln 
hat. Sei‘s drum, egal und spielt auch keine 
Rolle. Definitiv ist das der letzte Schrei und hat 
das Zeug in die X Game Liga aufzusteigen, dank 
unserer U13.  
 
Nach heute sind wir sehr gespannt, welche 
kreativen Blüten morgen sprießen. 
 

 
Gute Nacht!  

Eure Camp-Orga

 


